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Radionik	&	Bioresonanz	–	Grundlagen

Radionik	und	Bioresonanz	gehören	zu	den	faszinierendsten	und	gleichzeitig	umstrittensten	Gebieten	der	alternativen	Medizin.	Beide
Methoden	gehen	davon	aus	dass	der	menschliche	Körper	ein	Energiefeld	besitzt	–	und	dass	Krankheit	eine	Störung	in	diesem	Feld	ist.

Dieser	Guide	erklärt	Dir	verständlich	und	ehrlich	was	hinter	diesen	Methoden	steckt	–	ohne	Übertreibung,	ohne	Ablehnung.

⚕	WICHTIGER	HINWEIS

Radionik	und	Bioresonanz	sind	alternative	Methoden	ohne	anerkannte	wissenschaftliche	Wirksamkeitsbelege.	Sie	ersetzen	keine
medizinische	Behandlung.	Bei	ernsthaften	Erkrankungen	immer	einen	Arzt	aufsuchen.

Die	gemeinsame	Grundannahme

Beide	Methoden	teilen	eine	fundamentale	Überzeugung	die	in	der	modernen	Physik	durchaus	Grundlage	hat:

Die	3	Grundprinzipien

⚡	Alles	schwingt	–	Jede	Zelle,	jedes	Organ,	jeder	Erreger	hat	eine	charakteristische	Schwingungsfrequenz

�	Alles	ist	verbunden	–	Lebewesen	stehen	in	energetischer	Wechselwirkung	mit	ihrer	Umgebung

�	Krankheit	ist	Disharmonie	–	Störungen	im	Energiefeld	gehen	körperlichen	Symptomen	voraus

Der	entscheidende	Unterschied	auf	einen	Blick

Merkmal Radionik Bioresonanz

Ursprung USA,	ca.	1900 Deutschland,	1977

Pionier Dr.	Albert	Abrams Dr.	Franz	Morell	&	E.	Rasche

Technik Mental	+	optionale	Geräte Elektronische	Messgeräte

Fernbehandlung Ja	–	explizit	möglich Eher	nein	–	direkte	Behandlung

Diagnose Radiästhesie	/	Intuition Frequenzmessung	am	Körper

Anwendung Mensch,	Tier,	Pflanzen,	Boden Hauptsächlich	Mensch	&	Tier

Kosten Sehr	variabel Professionelle	Geräte	teuer

Wissenschaft Kaum	Studien Einige	Studien	vorhanden



Geschichte	der	Radionik	&	Bioresonanz

Die	Geschichte	der	Radionik

1863 Dr.	Albert	Abrams	wird	in	San	Francisco	geboren.	Er	studiert	Medizin	in	Heidelberg	und	wird	Professor	an	der	Stanford	University	–	ein
respektierter	Arzt	der	medizinischen	Establishment.

~1910 Abrams	entdeckt	durch	Klopfuntersuchungen	dass	Krankheiten	charakteristische	Resonanzen	im	Körper	erzeugen.	Er	entwickelt	die
„ERA"	–	Electronic	Reactions	of	Abrams	–	und	erste	radionische	Geräte.

1930er Ruth	Drown	entwickelt	die	Radionik	weiter	und	ist	die	erste	die	Fernbehandlungen	dokumentiert.	Patienten	werden	ohne	direkten
Kontakt	behandelt	–	nur	durch	ihr	„Witness"	(Haarprobe/Foto).

1940er George	de	la	Warr	bringt	die	Radionik	nach	England.	Er	entwickelt	radionische	Kameras	und	dokumentiert	energetische	Phänomene
fotografisch.

1960er T.	Galen	Hieronymus	entwickelt	verfeinerte	Geräte.	Radionik	findet	erste	Anwendung	in	der	Landwirtschaft	–	mit	überraschenden
Erfolgen	bei	Schädlingsbekämpfung	und	Pflanzenwachstum.

Heute Radionik	wird	weltweit	von	Heilpraktikern,	Landwirten,	Tierärzten	und	Therapeuten	eingesetzt.	Digitale	Radionik-Software	ermöglicht
neue	Anwendungen.	Besonders	in	der	Biodynamischen	Landwirtschaft	etabliert.

Die	Geschichte	der	Bioresonanz

1977 Dr.	Franz	Morell	und	Ingenieur	Erich	Rasche	entwickeln	das	erste	MORA-Gerät.	Grundidee:	Körpereigene	Schwingungen	aufnehmen,
pathologische	invertieren	und	harmonisierend	zurückgeben.

1980er Die	Firma	Regumed	entwickelt	das	BICOM-Gerät	–	heute	in	über	90	Ländern	von	Tausenden	Therapeuten	eingesetzt.	Es	gilt	als	eines
der	ausgereiftesten	Bioresonanzgeräte.

1990er Starke	Verbreitung	in	deutschsprachigen	Ländern.	Erste	Studien	zu	Allergiebehandlung.	Weitere	Geräte	entstehen:	SCIO,	Oberon,
Sensitiv	Imago	und	viele	mehr.

2000er+ Digitalisierung	der	Bioresonanz.	Software-basierte	Systeme	werden	günstiger	und	zugänglicher.	Weltweit	wachsende	Therapeuten-
Gemeinschaft.	Erste	Meta-Analysen	zu	Wirksamkeit	bei	Allergien.



Wie	funktioniert	Radionik	&	Bioresonanz?

Radionik	–	Die	Methode	im	Detail

Das	Witness-Prinzip

Ein	„Witness"	ist	eine	physische	Verbindung	zum	Energiefeld	des	Patienten	–	eine	Haarprobe,	ein	Tropfen	Blut,	ein	Foto	oder	eine
Unterschrift.	Durch	diese	Verbindung	kann	der	Radionik-Therapeut	auch	über	große	Entfernungen	arbeiten.	Das	Prinzip	ähnelt
der	Quantenverschränkung	–	zwei	Teilchen	die	einmal	verbunden	waren	bleiben	es	unabhängig	von	der	Distanz.

Der	typische	Radionik-Ablauf:

Anamnese	–	Ausführliches	Gespräch	über	Beschwerden	und	Lebensumstände
Witness	erstellen	–	Haarprobe,	Foto	oder	Unterschrift	des	Patienten
Diagnose	–	Durch	Pendel,	Wünschelrute	oder	Gerät	werden	Ungleichgewichte	ermittelt
Raten	einstellen	–	Am	Gerät	werden	spezifische	Frequenz-Kombinationen	(Raten)	eingestellt
Behandlung	senden	–	Das	Gerät	sendet	harmonisierende	Schwingungen	–	auch	auf	Distanz
Kontrolle	–	Regelmäßige	Überprüfung	und	Anpassung	der	Behandlung

Bioresonanz	–	Die	Methode	im	Detail

Das	BICOM-Prinzip

Das	BICOM-Gerät	nimmt	über	Elektroden	die	elektromagnetischen	Schwingungen	des	Körpers	auf.	Die	integrierte	Software
analysiert	diese	Frequenzmuster.	Pathologische	–	also	gestörte	–	Schwingungen	werden	invertiert	(umgekehrt)	und	als
harmonisierende	Gegenfrequenz	zurückgegeben.	Gesunde	Körperfrequenzen	werden	verstärkt.

Der	typische	Bioresonanz-Ablauf:

Vorgespräch	–	Anamnese	und	Festlegung	der	Behandlungsziele
Vorbereitung	–	Patient	sitzt	entspannt,	Elektroden	an	Händen/Füßen
Messung	–	Gerät	misst	elektromagnetische	Körperschwingungen	(15–30	Min.)
Analyse	–	Software	erstellt	Energieprofil:	Belastungen,	Blockaden,	Schwächen
Behandlung	–	Harmonisierende	Gegenfrequenzen	werden	zurückgegeben	(30–60	Min.)
Nachbesprechung	–	Befund	und	Empfehlungen	besprechen
Folgebehandlungen	–	Je	nach	Beschwerde	3–10	Sitzungen	empfohlen

Typische	Anwendungsbereiche

Beschwerde Radionik Bioresonanz

Allergien	&	Unverträglichkeiten ✓ ✓✓	(Hauptanwendung)

Chronische	Erschöpfung	/	Burnout ✓✓ ✓✓

Parasitenbelastung ✓ ✓✓

Schwermetallbelastung ✓ ✓✓

Emotionale	Blockaden	/	Trauma ✓✓ ✓

Immunsystem	stärken ✓✓ ✓✓

Neurodermitis	&	Hautprobleme ✓ ✓✓

Raucherentwöhnung ✓ ✓✓	(Studien	vorhanden)

Tierbehandlung ✓✓ ✓✓

Landwirtschaft	/	Pflanzen ✓✓✓ –



Therapeutenwahl,	Wissenschaft	&	Ressourcen

Worauf	bei	der	Therapeutenwahl	achten?

✅	Gute	Zeichen
Ausgewiesene	Ausbildung	&	Zertifikate.	Detaillierte	Anamnese	vor	der	Behandlung.	Klare	Erklärung	der	Methode.	Keine	Versprechen	über	Heilung.
Empfiehlt	bei	Bedarf	Arztbesuch.	Transparente	Preise.

�	Warnsignale

Garantien	für	Heilung.	Empfiehlt	Absetzen	von	Medikamenten.	Sehr	hohe	Kosten	ohne	Erklärung.	Drängt	zu	langen	Behandlungsserien.	Keine	Auskunft
zur	Ausbildung.	Arbeitet	ohne	Anamnese.

Was	kostet	eine	Behandlung?

Methode Erstbehandlung Folgebehandlung Behandlungsserie

Radionik 80–150	€ 50–100	€ 3–8	Sitzungen	empfohlen

Bioresonanz 80–180	€ 60–120	€ 3–10	Sitzungen	empfohlen

� 	ERSTATTUNG	DURCH	KRANKENKASSEN

Einige	private	Krankenversicherungen	und	Zusatzversicherungen	erstatten	alternative	Therapien.	Gesetzliche	Krankenkassen	übernehmen
die	Kosten	in	der	Regel	nicht.	Immer	vorher	bei	der	eigenen	Kasse	anfragen!

Was	sagt	die	Wissenschaft?

Forschungsstand	Bioresonanz

Positive	Studien:	Metaanalysen	zeigen	Hinweise	auf	Wirksamkeit	bei	Allergien	und	Raucherentwöhnung.	Einzelstudien	bei
Neurodermitis	und	chronischer	Erschöpfung.
Kritik:	Viele	Studien	haben	kleine	Fallzahlen.	Fehlende	Doppelblindstudien.	Placebo-Effekt	kann	nicht	ausgeschlossen	werden.

Fazit:	Vielversprechend	aber	noch	nicht	ausreichend	wissenschaftlich	belegt.

Forschungsstand	Radionik

Positive	Berichte:	Vor	allem	aus	der	Landwirtschaft	–	dokumentierte	Erfolge	bei	Bodenverbesserung	und	Pflanzenwachstum.
Einzelne	Fallberichte	bei	Mensch	und	Tier.

Kritik:	Kaum	kontrollierte	Studien.	Fernwirkung	scientifisch	schwer	messbar.
Fazit:	Faszinierende	Methode	mit	langer	Tradition	aber	wenig	Forschung.

Weiterführende	Ressourcen

�	Empfehlung	von	Conan-Clach
Für	alle	die	tiefer	in	das	Thema	Radionik	einsteigen	möchten	empfehlen	wir	die	Website	meine-radionik.de	–	eine	der	umfangreichsten

deutschsprachigen	Ressourcen	zu	diesem	Thema.	Dort	findest	Du	Einführungen,	Gerätevergleiche,	Kurse	und	einen	Shop	mit
hochwertigen	Instrumenten.

→	meine-radionik.de	besuchen

Selbst	ausprobieren	–	Einstieg	ohne	Gerät

Radionik	lässt	sich	auch	ohne	teure	Geräte	ausprobieren	–	durch	Radiästhesie:

Pendeln	–	Mit	einem	einfachen	Pendel	können	Ja/Nein-Fragen	gestellt	werden
Wünschelrute	–	Klassisches	Instrument	zur	Energiewahrnehmung
Tensor	–	Federnde	Metallstange	die	auf	Energiefelder	reagiert



Einsteiger-Kurse	–	Auf	meine-radionik.de	und	anderen	Plattformen	verfügbar

⚠	WICHTIGE	WARNUNG

Radionik	und	Bioresonanz	sind	keine	Ersatzmedizin.	Bei	Verdacht	auf	ernsthafte	Erkrankungen	immer	zuerst	einen	Arzt	aufsuchen.	Niemals
Medikamente	ohne	Rücksprache	mit	dem	Arzt	absetzen!

�	Conan-Clach	·	Was	Großmutter	noch	wusste	·	conan-clach.de	·	Exklusiv	für	Mitglieder

⚕	Kein	Ersatz	für	medizinische	Behandlung.	Bei	ernsthaften	Erkrankungen	immer	einen	Arzt	aufsuchen.


